
Nach dem Kellerduell
Tabellenvorletzter gegen Ta-
bellenletzter – mehr Keller-
kinder-Kick als am Abend in
der Paderborner Benteler-
Arena geht nicht! Bei Dania
Stauvermann gibt’s heute
nochmal alles zum Spiel un-
seres SC Paderborn gegen den
MSV Duisburg! Außerdem
blicken wir an seinem fünften
Todestag nochmal zurück auf
das Leben des wohl berühm-
testen Eisbären Deutschlands:
Knut!

Sonntag
60 Meter in 7 Sekunden
...schafft unser Moderator
BennyMeyermaximalmitdem
Auto. Chantal Butzek und
Tatjana Pinto vom LC Pader-
born sind da etwas sportlicher
unterwegs: Letzte Nacht sind
die beiden bei der Leichtath-
letik-Hallen-WM in Portland
über die 60 Meter gestartet.
Wie das Rennen ausgegangen
ist, hören Sie ab 9 Uhr bei uns.

¥ Paderborn. Vom 21. bis 23.
Mai fährt die Deutsch-Russi-
sche Gesellschaft nach Bre-
men, Bremerhaven und
Worpswede. In Bremen be-
sucht die Gesellschaft u.a. den
Rhododendronpark. In Bre-
merhaven steht das Deutsche
Auswandererhaus auf dem
Programm. Mit einem Besuch
der Heinrich-Vogeler-Samm-
lung im Barkenhoff in Worps-
wede und im Rilke-Haus im
malerischen Fischerhude spü-
ren die Reiseteilnehmer den
Beziehungen des Künstler-
dorfes zu Russland nach. Es
sind noch wenige Plätze frei
(ca. 170 Euro p.P.). Anmel-
dung unter Tel. (0 52 51)
1 42 61 60 oder unter drg-
pb@gmx.org.

¥ Paderborn. In der Turnab-
teilung des SC Grün-Weiß Pa-
derborn sind noch Plätze frei.
Alle Gruppen finden in der
Sporthalle der Schule in der
Südstadt statt. Interessierte
können zunächst an zwei kos-
tenlosen Schnupperstunden
teilnehmen. Montags: 16 bis 17
Uhr: Eltern-Kind-Turnen, 17
bis 18 Uhr: drei bis sechs Jah-
re, 18 bis 19.30 Uhr: Schul-
kinder ab sechs Jahren. Mitt-
wochs: 17 bis 18 Uhr: drei bis
sechs Jahre, 18 bis 19 Uhr:
Schulkinder ab sechs Jahren,
19 bis 20 Uhr: Gymnastik für
Ihn und Sie. Informationen bei
Gertrud Sander-Günaydin
unter Tel. (0 52 51) 3 78 31.

¥ Paderborn. Die Stadtbib-
liothek Paderborn veranstaltet
am Dienstag, 22. März, und am
Dienstag, 29. März, jeweils von
16 bis 18 Uhr eine Geoca-
ching-Tour durch die Innen-
stadt. Das Angebot ist für Kin-
der ab zehn Jahren sowie für
Erwachsene geeignet und soll
einen ersten Einblick in das
Geocaching geben. Die GPS-
Geräte werden von der Bib-
liothek gestellt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter Tel.
(0 52 51) 88 11 12. Treffpunkt
für die Tour ist der Eingangs-
bereich der Zentralbibliothek.

Deutsche Gesellschaft für Ernährung zeichnet
fünf Paderborner Einrichtungen aus

¥ Paderborn. Die Deutsche
Gesellschaft für Ernährung
(DGE) hat nach 2011 zum
zweiten Mal das Zertifikat
„Schule + Essen = Note 1“ an
Grundschulen der Stadt Pa-
derborn überreicht. Die
Grundschule Stephanus erhält
erstmals das Zertifikat für ei-
ne vollwertige Verpflegung.
Die Elisabethschule, die Ma-
rienschule, die Grundschule
Sande und die Grundschule
Josef im Stadtteil Schloß Neu-
haus dürfen sich über die er-
folgreiche Re-Zertifizierung
freuen. Sie waren 2011 die ers-
ten Grundschulen bundes-
weit, die die Auszeichnung er-
hielten. „Wir möchten, dass
unsere Kinder optimal ver-

köstigt werden und deswegen
haben wir uns den Anforde-
rungen der DGE gestellt“, sag-
te Andrea Woitschek, Leiterin
der Grundschule Stephanus.
Der DGE-Qualitätsstandard
setzt sich aus drei Grundbau-
steinen zusammen, die im Au-
dit genauestens geprüft wer-
den. Das erläuterte Helmut
Heseker, Präsident der DGE
und Professor an der Univer-
sität Paderborn, bei der Zer-
tifikatsvergabe. „Der erste
Baustein befasst sich mit der
optimalen Lebensmittelaus-
wahl und den Anforderungen
an den Speiseplan“, sagte er.
In der praktischen Umset-
zung bedeute dies, dass Le-
bensmittel, die ernährungs-

physiologisch besonders emp-
fehlenswert seien – zum Bei-
spiel Gemüse und Obst – be-
vorzugt angeboten würden.

Als zweiten Qualitätsstan-
dard nannte Heseker die Spei-
senzubereitung und –herstel-
lung, bei der es unter ande-
rem darum gehe, auf eine fett-
arme und nährstoffschonende
Zubereitung der Speisen zu
achten und Zucker nur in Ma-
ßen einzusetzen. „Der dritte
Baustein ist die Lebenswelt, in
der es um die Rahmenbedin-
gungen in der Schule wie eine
ansprechende Gestaltung des
Speiseraums oder ausreichend
lange Pausen geht“, erklärte
Heseker. Er lobte, dass an den
Paderborner Grundschulen

Elisabeth, Josef, Marien, San-
de und Stephanus der Bil-
dungsauftrag ernst genom-
men werde, Schülerinnen und
Schüler an eine vollwertige
Verpflegung heranzuführen.
Denn den Anforderungen der
DGE zu genügen, sei nicht ganz
einfach. „Da stecken viel En-
gagement und eine Menge Ar-
beit drin.“ An der Grundschu-
le Stephanus erhalten täglich
rund 150 Schülerinnen und
Schüler ihr Mittagessen. An der
Grundschule Elisabeth wer-
den rund 100 Mädchen und
Jungen verköstigt, an der
Grundschule Josef etwa 160, an
der Marienschule rund 100
und an der Grundschule San-
de etwa 60.

(v. l.) HelmutHeseker, NicoleMüller (Marienschule), Renate Bramkamp (Grundschule Josef), Eva Engelkamp (Grund-
schule Elisabeth), Maxi Brautmeier-Ulrich (Grundschule Sande), Christel Rhode (Leiterin Schulverwaltungs- und Sportamt Stadt Pader-
born), Ulrike Brand (Caterer Esslust) Ökotrophologin Barbara Lenniger (Stadt Paderborn), Arthur Steinbach (Esslust) und Elke Preß (Grund-
schule Stephanus). FOTO: STADT PADERBORN
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Abdinghof: 18.00 Wochen-
schlußgd.; 10.00 Gd. (Pfr. i.R.
Moosburger).
Martin-Luther: So. 10.00 Gd.
(Pfrn. Grünhoff).
Markus: So. 9.15 Gd. (Pfr. i.R.
Brocke).
Matthäus: So. 10.30 Gd. (Pfr.
Dr. Schinkel).
Johannes: So. 10.00 Gd. (Pfrn.
Schwiete).
Lukas: So. 10.30 Gd. (Prädi-
kantin Möller).
Elsen: So. 10.30 Gd. m. HA
(Pfr. Nicolai).
Schloß Neuhaus: So. 10.00
Familiengd. mit Esel-Prozes-
sion.
Sennelager: So. 10.00 Gd. u.
Kindergd., 18.00 Andacht.
Neuenbeken: So. 9.00 Gd.
Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde (Baptisten), Rie-
mekestr. 103: So. 10.00 Gd.
Freie Christengemeinde,
Neuhäuser Str. 12: So. 10.00
Gd.
Freie evangelische Gemeinde
Paderborn: So. 10.00 Gd. u.
Kgd., Krämerstraße 10.
Evangeliums-Christenge-
meinde, Karl-Schurz-Str. 28:
So. 10.00 Gd.
International Christian Fel-
lowship (ICF): So. 17.00 Ce-
lebration, Capitol Musikthe-
ater, Leostraße.
Christus Centrum Pader-
born e.V.: So. 10.00 Gd.
(dt./engl.), Ibis Hotel, Pader-
wall 1.

Hoher Dom: 17.15 dt. Ves-

per, 18.00 Vorabendm.; 7.00
Messe, 8.00 Messe, 10.00 Fei-
er des Palmsonntags mit Pro-
zession, Palmweihe und Pon-
tifikalamt, 11.45 Messe, 17.15
Andacht, 18.00 Abendmesse.

Franziskanerkirche: So. 10.00
und 18.30 Messe.
Michaelskloster: So. 9.15
Messe, 18.00 Vesper.
Jugendhaus Salesianum: So.
10.00 Messe für Zeitgenossen,
Sales-Oblaten, Busdorfwall 28.
Josefskirche Westphalenhof:
So. 9.30 Hochamt mit Palm-
weihe, Giersstraße 1.

Innenstadtpfarrei St. Libori-
us

Busdorf: So. 8.30 Messe, 10.30
Hochamt.
Gaukirche: 18.00 Vor-
abendm.; 9.00 Hochamt, 11.00
Messe, 18.00 Kreuzwegan-
dacht.
Marktkirche: So. 10.00 Hoch-
amt, 19.00 Abendmesse.

Pfarrei St. Julian

St. Elisabeth: 17.00 Vor-
abendm.; 10.30 Hochamt,
18.00 Bußgottesdienst.
St. Kilian: So. 11.00 Fami-
liengottesdienst.
St. Meinolf: So. 9.30 Hoch-
amt.

Pastoralverbund
Paderborn Nord-Ost

St. Bonifatius: 17.30 Vor-
abendm.; 8.00 Messe, 10.15
Palmweiheu.Prozession,10.30
lHochamt.

St. Heinrich: So. 10.30 Hoch-
amt, 18.00 Bußandacht.
St. Stephanus: 18.00 Vor-
abendm.; 9.30 Hochamt.

Pastoralverbund
Paderborn-West

St. Georg: So. 11.00 Hoch-
amt, 19.30 Abendgebet.
Herz-Jesu: So. 9.30 Hochamt,
18.00 Bußandacht.
St. Laurentius: 17.00 Vor-
abendm.; 10.00 Hochamt.

Pastoralverbund
Paderborn-Süd-Ost-Dahl

St. Hedwig: So. 8.30 Messe,
11.00 Hochamt, 18.00 Bußgd..
Maria zur Höhe: 17.00 Vor-
abendm.; 10.00 Familiengot-
tesdienst mit Palmzweigwei-
he, Prozession.
Dahl: 18.30 Vorabendm.,
10.00 Hochamt mit Prozessi-
on.

Pastoralverbund
Elsen-Wewer

Elsen: 18.00 Vorabendm.; 9.00
Hochamt, 11.00 Famgd., 18.00
Abendmesse.
Wewer: 18.00 Vorabendm.;
8.00 Messe, 10.00 Hochamt,
18.00 Kreuzwegandacht.

Pastoralverbund Eggevor-
land

Marienloh: So. 10.45 Hoch-
amt, 18.00 Bußgottesdienst.
Neuenbeken: So. 10.00 Palm-
segnung und Prozession mit
Hochamt und Kinerkirche,
18.00 Andacht.

Benhausen: So. 10.45 Hoch-
amt mit Prozession und
Kinderkirche.

Pastoraler Raum
Hl. Martin von Tours

St. Heinrich und Kunigunde
Schloß Neuhaus: 18.30 Vor-
abendm.; So. 9.30 Hochamt,
17.00 Bußgd., 18.30 Messe.
St. Joseph Mastbruch: 9.30
Gd. 16.00 Aussetzung mit Bet-
stunde, 16.30, 17.00, 17.30,
Betstd. d. Gemeinde, 18.00
Hochamt; 8.00 Messe, 11.00
Hochamt.
St. Marien Sande: 17.00 Vor-
abendm.; So. 9.00 Hochamt.
St. Michael Sennelager: So.
10.30 Hochamt.

Neuapostolische Kirche Bü-
ren, Lipperhohl 5: So. 9.30 Gd.
Neuapostolische Kirche Pa-
derborn, Josef-Schröder-Str.
14: So. 9.30 Gd.

Jehovas Zeugen Paderborn,
Königreichssaal, Karl-
Schoppe-Weg 6: So. 10.00 u.
16.00 öffentl. Vortrag/WT-
Studium.

Adventgemeinde, Detmolder
Straße 208: Sa. 9.30 Bibelbe-
trachtung, 10.30 Predigt.
Kirche Jesu Christi der Hei-
ligen der Letzten Tage, Ge-
meinde Paderborn: So. 9.00
Beginn, 10.30 Sonntagsschule,
11.20 Abendmahlsvers.

Russisch-Orth. Kirche, Ale-
xiuskapelle: So. 9.00 Liturgie.

149 Millionen Euro
Geschäftsvolumen

¥ Paderborn. Die Sparda-
Bank in Paderborn ist im Ge-
schäftsjahr 2015 erneut ge-
wachsen. Ihr Geschäftsvolu-
men konnte sie um 3,4 Milli-
onen Euro auf 149 Millionen
Euro steigern. Bei den Kun-
deneinlagen legte die Genos-
senschaftsbank um drei Mil-
lionen Euro auf mehr als 104
Millionen Euro zu. Ihren Kre-
ditbestand baute sie um
316.000 Euro auf 44,6 Milli-
onen Euro aus. „Das ist ein so-
lides Ergebnis in für Banken
höchst herausfordernden Zei-
ten“, so Elke Glaudemans, Fi-
lialleiterin der Sparda-Bank in
Paderborn. Mit ihren fünf
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern betreut die Bankerin
die Sparda-Kunden in der
Bahnhofstraße 5.

Wie schon im Vorjahr, so
verzeichnete die Sparda-Bank
in Paderborn auch 2015 eine
starke Nachfrage nach Baufi-
nanzierungen. Die Bank gab
6,6 Millionen Euro an neuen
Immobilienfinanzierungen
heraus, insgesamt konnte sie
ihr Baufinanzierungsvolumen
damit auf 43 Millionen Euro
steigern (plus 1,3 Prozent).

Erneut positiv haben sich im
Jahr 2015 die Kundenzahlen
der Sparda-Bank in Pader-
born entwickelt. Das Institut
konnte 243 neue Kunden für
sich gewinnen. Damit ist die
Gesamtzahl der Kunden auf
7.868 gestiegen. Dass die Kun-
den ihrer Sparda-Bank in be-
sonderer Weise vertrauen, do-
kumentiert auch die Entwick-
lung bei den Einlagen. Sie sind
im vergangenen Geschäftsjahr
um drei Millionen Euro auf
mehr als 104 Millionen Euro
gestiegen (plus 2,99 Prozent).
Die größten Zuwächse ver-
zeichnete die Bank bei den
Sichteinlagen, Termin- und
Spareinlagen entwickelten sich
eher rückläufig. „Als Reaktion
auf die niedrigen Zinsen ha-
ben unsere Kunden zudem
vermehrt in Fonds investiert“,
erläutert Elke Glaudemans.

Mit ihrem kostenlosen di-
gitalen Haushaltsbuch unter-
stützt die Sparda-Bank Kun-
den bei der Planung und
Überwachung ihrer Finanzen.
Und mit Paydirekt bietet sie
ihnen ein innovatives Bezahl-
system, das Online-Shopping
noch komfortabler macht.

Vorerst keine festen Spendentermine
mehr. Stattdessen ist ein Container geplant

¥ Paderborn. Im Rahmen der
Flüchtlingshilfe hatten die
Malteser in Paderborn eine
Kleidersammlung im Beklei-
dungshaus Bruno Kleine an der
Frankfurter Straße eingerich-
tet. Die Aktion, die bislang je-
den Dienstag zwischen 16 und
18 Uhr erfolgte, wird vorerst
eingestellt.

„Als wir Anfang Januar zu
Kleiderspenden aufgerufen
haben, gab es eine riesige
Spendenbereitschaft. Dafür
danken wir allen Spendern
herzlich. Auch der Firma Klei-
ne danken wir für den rei-
bungslosen Ablauf der Sam-
melaktion“, sagt Herbert
Wiesner, Diözesanreferent

Kleiderspenden des Malteser
Hilfsdienstes in der Erzdiö-
zese Paderborn.

„Erfahrungsgemäß ebbt die
Spendenbereitschaft nach sol-
chen Aktionen ab, so dass wir
zunächst keine festen Sam-
meltermine mehr anbieten
können, bei denen ehrenamt-
lich tätige Malteser die Spen-
den entgegennehmen.“ So-
bald eine Sammelaktion mit
anschließenden regelmäßigen
Terminen neu aufgelegt wird,
werde in den Medien darüber
informiert, so Wiesner. Mit-
telfristig werden die Malteser
einen festen Kleidercontai-
nerstandort ausschließlich für
die Flüchtlingshilfe etablieren.

NOTDIENSTE

Apotheken-Notdienst: Pa-
derborn und Kreis, Sa, So, die
nächstgelegene Apotheke er-
fahren Sie unter der kosten-
losen Rufnummer 0800 00 228
33 oder im Internet unter
www.akwl.de, Paderborn.

Notfalldienstpraxis Büren,
Sa, So, 9.00 bis 17.00, Büren,
Eickhofferstraße 2a, Büren.
Zentrale Arztrufnummer, Sa,
So, im allgemeinen Notfall-
dienst außerhalb der Praxis-
öffnungszeiten Tel. 116 117
oder (0180) 5044100.
Notfalldienstpraxis, Sa 8.00
bis 22.00, So 8.00 bis 22.00,
Notfallpraxis, Husener Straße
50, Tel. 28 06 00.

Notfallsprechstunde der
Kinder- und Jugendärzte, Sa
9.00 bis 21.00, So 9.00 bis 21.00,
Notfallpraxis, Husener Straße
50, Tel. 28 06 00.

Zahnärztlicher Notdienst, Sa,
So, für Paderborn (0 52 51) 2
30 70; Büren, Lichtenau, Salz-
kotten und Wünnenberg (0 29
51) 37 51; Delbrück, Hövel-

hof, Elsen, Schloß Neuhaus,
Bad Lippspringe, Schlangen
und Altenbeken (0 52 57) 66
05.

Telefonseelsorge – wenn Sie
alleine nicht mehr weiter wis-
sen..., Sa, So, anonym Tag und
Nacht, Tel. (0800) 1 11 01 11
oder 1 11 02 22.
Frauenhaus, Sa, So, Pader-
born Tel. 05251/5151; Salz-
kotten Tel. 05258/ 98 74 80.
Notruf Polizei 110, Sa, So,
Notruf in allen Ortsnetzen.
Feuerwehr Notruf 112, Sa, So,
Notruf in allen Ortsnetzen,
Polizeiwache Paderborn, Sa,
So, Polizeibehörde Rieme-
kestr. 60, Tel. 30 60.
Polizeiwache Schloß Neu-
haus, Sa, So, Bielefelder Str. 1,
Tel. (05254) 9 92 00.
Polizeiwache Büren, Sa, So,
Königstr. 16, Büren, Tel.
(02951) 9 80 70.
Polizeiwache Delbrück, Sa,
So, Südstr. 39, Tel. (05250) 9
85 80.
Polizeiwache Bad Lippsprin-
ge, Sa, So, Detmolder Str. 199,
Tel. (05252) 9 67 90.
Kreisfeuerwehrzentrale Ah-
den, Sa, So, Flughafenstr. 34,
Tel. (02955) 7 67 60.
Feuerwehr Paderborn, Sa, So,
Breslauer Str. 47, Tel. 88 70.
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